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Bezirksamt Spandau von Berlin

Planunterlage: Automatisierte Liegenschaftskarte

Maßstab 1:1.000

5-60 VE
N

gehört ein Grundstücksverzeichnis.

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs

Art und Maß der baulichen Nutzung, Baugrenzen, Höhe baulicher Anlagen

Höhe baulicher Anlagen als Höchstmaß

Anpflanzungen, Bindungen für Bepflanzungen, Schutz und Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

StUmgrenzung der Flächen für Stellplätze

Planunterlage

500m²GF

Grundfläche

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Grundflächenzahl

Festsetzungen

Zeichenerklärung

Baugrenze

Oberkante

z.B.Geschossfläche als Höchstmaß

Sonstige Festsetzungen

100m²GR

z.B.

z.B.

z.B.

OKz.B. 124,5m über NHN

0,4

Umgrenzung von Flächen zum Schutz, zur Pflege und zur

Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

Zugrunde gelegt sind die Baunutzungsverordnung (BaunNVO) in der Fassung vom 23. Januar 1990 und die Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV90) vom 18. Dezember 1990.

WESTERNSTADT

SO

z.B.

Sonstiges Sondergebiet

II

Bereich für Ein- und/oder Ausfahrt

Verkehrsflächen

Zu diesem vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplans

Die vermessungstechnische und liegenschaftsrechtliche Richtigkeit wird bescheinigt.
Berlin, den 20. April 2009

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
gez. Dipl.-Ing. Christof Rek
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Stand: April 2009

Vermerk zur Planunterlage:
Die von einer externen Vermessungsstelle für das Bebauungsplan-Verfahren 5-60VE gefertigte Planunterlage ist im 
Original aufgrund des Farbdeckungsgrades innerhalb der Grenzen des räumlichen Geltungsbereichs so gut wie nicht 
erkenntlich. Es ist diesbezüglich auf die etwas besser lesbaren Abzeichnungen bzw. auf die im Geoportal des Landes 
Berlin bereit gestellte gut lesbare digitale PDF-Datei zu verweisen.
Die Planunterlage weist mehrere Mängel auf, die für die Rechtsgültigkeit des Plans jedoch unbeachtlich sind:
-      Für die im Bereich des Sondergebiets mit dem besonderen Nutzungszweck „Mehrzweckveranstaltungshalle“ sowie
       nördlich und östlich des Geltungsbereichs eingetragenen zwei ff. Straßen- und Baufluchtlinien vom 26.2.1917
       besteht kein Nachweis in den bei mir geführten Verzeichnissen. Es liegen auch keine Indizien für ihre Existenz vor,
       so dass hier von einer irrtümlichen Darstellung auszugehen ist.
-      Der Verlauf der Grenzen des Ortsteils Haselhorst zum Ortsteil Siemensstadt ist nicht dargestellt.
-      Der westlich des Geltungsbereichs textlich angezeigte Anschluss-Bebauungsplan VIII-178 vom 18.10.1992 bezieht
       sich direkt nur auf das Straßenlandflurstück 24.
-      Der textlich angezeigte Anschluss-Bebauungsplan VIII-B4 (3) bzw. VIII-B4 (4) vom 4.7.2006 heißt korrekt nur VIII-B4.
-      Westlich des Geltungsbereichs trifft der textlich angezeigte Bebauungsplan VIII-B4 vom 4.7.2006 keinerlei
        Festsetzungen.

Berlin, den 30.10.2013

Abzeichnung

Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt dieser
Abzeichnung mit dem Inhalt der Urschrift des

vorhabenbezogenen Bebauungsplans 5-60VE,
festgesetzt am 05.06.2012, übereinstimmt.

Berlin, den  30.10.2013

Bezirksamt Spandau von Berlin
Abt. Bauen, Planen, Umweltschutz und Wirtschaftsförderung

Fachbereich Vermessung und Geoinformation

08178.pdf
08__b4.pdf



